
Abstrakt 
 
Schlagwörter sind Phänomene der Rhetorik. Sie sind in ihrem jeweils aktuellen 
Gebrauch evaluierend und evozieren bestimmte emotionale Reaktionen. Sie erhalten 
ihr positives oder pejoratives Konnotat abhängig von der Lebens- und Erfahrenswelt 
der Gesprächspartner, wobei auch eindeutig qualifizierende Schlagwörter entstehen 
können. Schlagwörter fokussieren die spezifischen Diskurse und geben dadurch 
gebündelt sowohl Konfliktfälle als auch reflektivische Momente bestimmter Gruppen 
in konkreten Zeitabschnitten wider. Anhand der lexikalischen Untersuchung von 
Schlagwörtern in deutschsprachigen, vorreformatorischen Schriften, sollen 
spezifische politische, religiöse und soziale Konflikte rekonstruiert werden.  
 
 


